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L Ä N D E R B E R I C H T  

 

 

Gemeinsame Palästinensisch- 
Israelische Meinungsumfrage

Israelis und Palästinenser sind desillusioniert von Friedensprozess. 

 

• Israelis und Palästinenser befürworten mehrheitlich den Abbruch der Gespräche zwischen 
Olmert und Abbas: 

  Israelis:  53% 
  Palästinenser: 75% 
 
  Lediglich 21% der Palästinenser und 39% der Israelis halten eine Fortführung der Gespräche 
  für sinnvoll. 
    
• Israelische Zustimmung anderer Verhandlungsoptionen zur Erreichung eines 

Friedensabkommens wie folgt: 
 

 Unterstützt Lehnt ab 

Gespräche mit Hamas 44% 54% 

Gespräche mit einer neuen Regierung der Nationalen Einheit 62% 34% 

Freilassung von, und Verhandlung mit Marwan Barghouti 45% 51% 

 
• Wahrnehmung der Bedrohung des persönlichen Lebens durch den Konflikt: 
 
  Israelis:  74%  (64% Dezember 2007) 
  Palästinenser: 63%  (53% Dezember 2007) 

  
• Palästinensische Unterstützung von Gewalt ist gestiegen, israelische Unterstützung von 

Militäraktionen bleibt gleich. 
 
 Die Mehrheit der Palästinenser unterstützt mit 84% (Gazastreifen 91%, West Bank 79%) den 
 jüngsten Anschlag auf eine Religionsschule in Westjerusalem. 64% befürworten 
 Raketenangriffe aus Gaza auf Israel. Ungeachtet der jüngsten Gewaltwelle verbleiben die 
 israelischen Werte jedoch auf dem Stand von Dezember 2007. 41% der Israelis unterstützen 
 demnach militärische ad-hoc Operationen im Gazastreifen, 29% fordern eine 
 Wiederbesetzung. 
 

 

Diese Meinungsumfrage wurde vom Harry S. Truman Research Institute for the Advancement of Peace 
an der Hebrew University Jerusalem und dem Palestinian Center for Policy and Survey Research (PSR) 
vom 12. bis zum 17. März 2008 durchgeführt.  
 
Die Umfrage wurde von der KAS Ramallah gefördert. 
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